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Messtechnik und -geräte
– unentbehrliche Helfer für den  
optimalen Betrieb von Heizungsanlagen

Messaufgaben an  
Festbrennstoffanlagen

Prüfung von Gasleitungen

Wir haben Anfang des Jahres einen regel-
rechten Kreativschub erlebt und neben  
dem Newsletter für Klassenzimmer,  
Baustelle und Büro (Anmeldung unter: 
www.shk-at-work.de/newsletter) auch das 
Magazin @work optisch mit einem „Update“ 
versehen. Freut Euch auf ein neues, fri-
sches Design – wir hoffen, es gefällt Euch 
ebenfalls so gut wie uns! Unverändert bleibt 
nach wie vor das verständlich und praxis-
bezogen aufbereitete SHK-Fachwissen 
sowie die beliebten Rubriken „Nusskna-
cker“, „Spickzettel“ und Co.

Apropos Inhalte: Diese Ausgabe beschäftigt 
sich mit dem Thema „Messtechnik und 
-geräte“. Die kleinen, kompakten Helfer 
erleichtern die Durchführung von Messauf-
gaben aller Art und ermöglichen eine 
genaue Analyse und korrekte Einstellung 
von Heizungsanlagen. Welche Messaufga-
ben bei welchen Wärmeerzeugern erforder-
lich sind, was hinter den jeweiligen Mess-
größen steckt und wie die entsprechenden 
Messgeräte richtig angewendet werden, 
erfahrt Ihr auf den folgenden Seiten.

Also: Schaut mal rein – in das neu  
gestaltete Magazin und ins Web unter: 
www.shk-at-work.de

Übrigens: In dieser Ausgabe konzentrieren 
wir uns auf die Wärmeerzeugung. Es gibt 
aber auch Messaufgaben im Bereich der 
Lüftungstechnik. Hierauf gehen wir unter 
anderem in der nächsten Ausgabe von  
@work näher ein.

Viel Spaß beim Wissen tanken!
Euer Team vom Heizungs-Journal Verlag

PS: Wir freuen uns auf Euer Feedback,  
ob Lob oder Kritik – immer her damit! 
Einfach eine Mail senden an:  
at-work@heizungsjournal.de

Hallo!

TOM LIZ
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Messtechnik 
und -geräte

Jahr 2020 ist in Deutschland der Absatz 
von Wärmeerzeugern mit 842.000 Ge- 
räten und einem Plus von 13 Prozent 
nochmals deutlich gestiegen – und dies 
trotz der Coronavirus-Pandemie.
 
Allein bei den Gasheizungen erhöhte 
sich die Zahl der Neuinstallationen in 
Bestandsgebäuden und Neubauten im 
Jahr 2020 auf 623.500 Anlagen – da-
von 553.500 Gas-Brennwertgeräte. 

Damit verzeichnet der Wärmemarkt 
einen neuen Rekord bei der Nachfrage 
nach Gas-Wärmeerzeugern und ein 
Wachstum gegenüber dem Vorjahr um 
sechs Prozent. Das liegt unter anderem 
daran, dass insbesondere moderne 
Gas-Brennwerttechnik im Hinblick auf 
die Investitionskosten, eine einfache 
Installation und den geringen War-
tungsaufwand bei den Verbrauchern 
nach wie vor beliebt ist. Darüber hinaus 

Im Jahr 2019 waren in Deutschland 
nach Angaben des Bundesverbandes 

der Deutschen Heizungsindustrie e.V. 
(BDH) rund 21,2 Millionen Wärme-
erzeuger in Betrieb, davon etwa  
13,8 Millionen Gas-Heizkessel,  
11,8 Millionen Öl-Heizkessel, circa  
1 Million Wärmepumpen und  
0,9 Millionen Biomassekessel. Neu 
installiert wurden in diesem Jahr  
insgesamt 748.000 Anlagen. Im  

Richtig messen will gelernt sein – auch wenn die dafür benötigte Messtechnik  
immer intelligenter wird. (Foto: ecom)

- unentbehrliche Helfer für den optimalen Betrieb von Heizungsanlagen

meint Liz

Merke:
Richtig messen 

nicht vergessen!
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lassen sich Gasheizungen gut mit 
erneuerbaren Energien kombinieren, 
wie etwa einer Solarthermieanlage, 
wofür auch attraktive Fördermöglich-
keiten zur Verfügung gestellt werden.
 
Hohe Wachstumsraten gab es im Jahr 
2020 ebenfalls bei den Wärmepumpen 
mit 120.000 Neuinstallationen – das 
entspricht einem Wachstum von  
40 Prozent gegenüber dem Vorjahr – 
sowie bei Holzheizungen, die ihren 
Anteil an den neu installierten Wär-
meerzeugern auf 6,4 Prozent steigern 
und damit gegenüber dem Vorjahr 
sogar mehr als verdoppeln konnten.
 
Im Umkehrschluss bedeuten diese 
Zahlen, dass in Deutschland das 
SHK-Fachhandwerk im vergangenen 
Jahr 842.000 Wärmeerzeuger in 
Betrieb genommen und mehrere 
Millionen gewartet und instand 
gehalten hat. Dabei handelt es sich 
zum Teil um komplexe Anlagen und 
unterschiedliche Technologien, die 
auch in Kombination miteinander 
eingesetzt werden. Für alle Arten gilt 
jedoch: Zur Gewährleistung einer 
optimalen Betriebsweise ist sowohl bei 
der Inbetriebnahme als auch regelmä-
ßig wiederkehrend die Durchführung 

verschiedener Funktionsüberprüfun-
gen sowie Einstell- und Messtätigkei-
ten erforderlich.

Und so unterschiedlich die Technologi-
en auf dem Wärmemarkt gegenwärtig 
sind, so vielfältig sind auch die damit 
verbundenen Messaufgaben und die 
dafür benötigte Messtechnik. Das 
Portfolio umfasst unter anderem 
Abgasverlustmessungen an Gas- und 
Ölfeuerungsanlagen, Belastungs- und 
Dichtheitsprüfungen an Gasleitungen, 
Feinstaubmessungen an Festbrenn-
stoffanlagen, Leckageortungen bei 
Gas- und Heizungsleitungen oder auch 
Heizungswasseranalysen zur Vermei-
dung von Schäden durch Steinbildung 
und Korrosion in Warmwasser-Hei-
zungsanlagen.
 
Zu den Grundvoraussetzungen, die 
hochwertige Messgeräte erfüllen 
sollten, gehören einfache Handha-
bung, komfortable Bedienung sowie 
zuverlässige und schnelle Ergebnisse. 
Die Geräte führen mit voreingestellten 
Messprogrammen durch den Messvor-
gang und stellen damit sicher, dass alle 
vorgeschriebenen Messschritte 
nacheinander absolviert werden. In 
Zeiten der Digitalisierung erleichtern 

zudem immer intelligentere Lösungen 
die Durchführung von Messaufgaben 
bei der Inbetriebnahme, Wartung, 
Fehlersuche und Instandsetzung. Die 
Bedienung erfolgt intuitiver und der 
Datenexport via Bluetooth und WLAN 
eröffnet viele neue Möglichkeiten. Auf 
dem Markt setzen sich verstärkt 
Multifunktions-Messgeräte durch, die 
unterschiedliche Messaufgaben mit 
nur einem Gerät abdecken.
 
Doch auch wenn die Technik zuneh-
mend smarter wird, eine korrekte 
Messung und die daraus resultierende, 
folgerichtige Interpretation der 
Messergebnisse setzt ein fundiertes 
Know-how voraus. Dazu gehören 
Grundlagen zu den verschiedenen 
Messgrößen, Kenntnisse über den 
rechtlichen Hintergrund und darüber, 
welche Messaufgaben bei welchen 
Anlagen erforderlich sind, ebenso wie 
das Wissen rund um die richtige 
Handhabung der Messgeräte sowie 
zum aktuellen Stand der Technik. In 
größeren SHK-Fachbetrieben ist es 
daher nicht unüblich, dass ein oder 
zwei Mitarbeiter auf Messaufgaben 
spezialisiert sind und in diesem Bereich 
regelmäßig geschult und weitergebil-
det werden. «

Im vergangenen Jahr wurden in Deutschland 842.000 Wärmeerzeuger neu installiert. 
(Grafik: BDH)
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